
Exkursion  
Eschbachtalsperre 

 

Treffpunkt: ÖPNV-Haltestelle (siehe unten) 
 

Bei inklusiven Gruppen bitten wir um die Sicherstellung einer ausreichenden 
Zahl von Begleit- und Assistenzpersonen. 
 
 
Die folgenden Angaben besitzen lediglich Hinweischarakter für die Teilnahme 
an einer geführten Exkursion durch Mitarbeiter der Biologischen Station 
Mittlere Wupper. Es können daraus keinerlei Ansprüche abgeleitet werden. Die 
Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. 

 
 

 
 
 



 
Bildergalerie  
 

  

Ausblick auf die Talsperre Wegsituation um die Talsperre 

  

Eine der vielen Sitzgelegenheiten am 
Weg 

Bankkarree 

  

Blick auf die Talsperre  Blick auf die Talsperre  
 
 



Parkplätze und ÖPNV-Haltestelle 

 

 Remscheider Buslinie 673, Haltestelle Talsperre / Raststätte 

 Es sind Parkplätze in Sichtweite zum Hotel „serways“ im oberen Bereich 
der Raststätte Remscheid der Bundesautobahn A1 vorhanden. Der 
Parkplatz liegt am Hang. Der öffentliche Parkplatz hat keine 
Querungshilfen oder andere sichere Wegeführungen! Es handelt sich um 
einen zur Autobahnraststätte gehörenden Parkplatz. Vor dem Hotel 
liegend ist es jedoch ein Sackgassenparkplatz, hat also keinen typischen 
Durchfahrtverkehr eines gewöhnlichen, parallel zur Autobahn liegenden 
Rastplatzes.  

 Es gibt keine öffentlichen Stellplätze für Menschen mit Behinderung.  
 Ebener Zugang ins Gelände in Sichtweite der ÖPNV-Haltestelle und vom 

Parkplatz aus. 
 
 

Startpunkt: Wege-Eingangsbereich an 
der ÖPNV-Haltestelle, direkt auch an 
Hotel und Parkplatz. 
 

 51°09'29.8"N 7°13'52.2"E 
 51.158267, 7.231166  

 
 
 

   

  

Einkehrmöglichkeit in direkter Nachbar-
schaft zum Parkplatz und der ÖPNV-
Haltestelle 

Eingangsbereich, Rampe für Rollstuhl-
fahrer rechts im Bild  

 



Allgemeine Wegbeschreibung 

 

 Der Rundweg um die Talsperre ist ca. 3 Kilometer lang und ca. 2 m breit. 
Lediglich ein Teilstück zwischen Parkplatz und Staumauer direkt am Zaun 
entlang hat an der engsten Stelle nur eine Breite von ca. 1,20 m.  

 Als Streckenweg kann die Länge beliebig gewählt werden. Bis zum 
„Bankkarree“ beträgt die einfache Entfernung ca. 800 Meter. 

 Entlang des Weges gibt es schöne Ausblicke auf die Wasserfläche der 
Talsperre.  

 Vom Parkplatzbereich einschl. ÖPNV-Haltestelle an führt der Fußweg 
links direkt zur Staumauer.  Hier gibt es ein  Wegegefälle von ca. 3,7 %. 
Vom etwas höhergelegenen, ungesicherten Parkplatz vor der Raststätte 
und weiter hinter dem Haus rechts abwärts auf geteertem Weg zur 
Staumauer eine Höhendifferenz von ca. 5,8 Meter bei einer Weglänge 
von ca. 51 Metern (entspricht einer Neigung von ca. 11%) 

 Vom Parkplatzbereich einschl. ÖPNV-Haltestelle führt der Weg rechts ca. 
800 m ohne nennenswerte Steigungen bis zum „Bankkarree“. Danach 
gibt es im weiteren Verlauf des Rundweges verschiedene leichtere 
Steigungen bzw. Gefälle. Auf dem letzten Wegstück des Rundweges geht 
es zur Staumauer recht steil hinab. Es muss eine Höhendifferenz von ca. 
6,5 Metern auf einer Weglänge von ca. 35 Metern überwunden werden 
(Neigung ca. 18,5 %). 

 Der Weg weist keine Schwellen oder Stufen auf.  

 Es handelt sich um einen Waldweg mit wassergebundener Decke, 
überwiegend leicht begeh- und befahrbar, ohne Hindernisse durch 
Wurzeln oder Steine. Es können vereinzelt vernässte Bereiche auftreten. 
(Stand 2017) 

 Es gibt keine abschüssigen Stellen. 

 Eine quer zur Laufrichtung des Weges verlaufende Bodenvertiefungen 
(natürliche Wasserablaufrinne) im nördlichen Bereich des Weges ist 
stellenweise mehr als 10 cm breit und einige Zentimeter tief. Für 
Rollstuhlfahrer oder trittunsichere Personen kann eine Hilfe notwendig 
sein. 

 Es gibt keine Umlaufschranken oder Poller. 

 Es sind in Abständen von unter 500 Metern Bänke / Sitzgelegenheiten 
vorhanden. 

 Der Weg im Gelände und die genannten Zuwege sind nicht als Radwege 
ausgewiesen. 

 Von der Bushaltestelle aus muß keine Straße überquert werden, um auf 



den Wanderweg zu kommen. Der Parkplatz ist ein öffentlicher Parkplatz. 
Vom Auto aus muß also der Weg über den Parkplatz zum Weg 
genommen werden. Es gibt keine Querungshilfen oder ähnliches. 

 Es gibt kein Wegeleitsystem, keine durchgängige Beschilderung des 
Weges. Der Weg verläuft jedoch konsequent um die Talsperre herum mit 
Blick auf das Wasser, von wenigen kurzen Abschnitten abgesehen, in 
denen Büsche den Blick versperren. Somit ist eine Orientierung gut 
möglich. 

 Der Weg ist farblich nicht gut abgesetzt, auch nicht durchgehend taktil 
erfaßbar begrenzt. 

 Es gibt kein öffentliches WC. Das angrenzende Raststätten-Hotel besitzt 
jedoch zum Eingang eine Rampe und ist als behindertengerecht 
ausgewiesen. 

 
 

(Technische) Hilfsmittel 
 
Assistenzhunde (Begleithunde, Blindenführhunde etc.) dürfen in alle 
relevanten Bereiche/Räume des Betriebes/Angebotes mitgebracht werden.  
Bemerkungen hinsichtlich Assistenzhunden: Hunde sind hier angeleint 
willkommen. 
 
Es gibt keinen Alarm. 
 
 

  

Einer der wenigen vernässten Bereiche 
nach Regenfällen (im östlichen Bereich) 

Wasserrinne, mehr als 10 cm breit und 
wenige Zentimeter tief in den Weg 
geschnitten (im östlichen Bereich) 



  

Wegekurve links zur Staumauer, 
Längsneigung an dieser Stelle ca. 18,5 % 

Blick von der Talsperrenmauer auf das 
Raststätten-Hotel 

  

Von der Staumauer aus geradeaus auf 
den Hotelparkplatz (Neigung ca. 11 %) 

Von der Staumauer aus schmalerer Weg 
(an engster Stelle ca. 1,20 m) am Zaun 
entlang hinter dem Hotel her zur ÖPNV-
Haltestelle (Neigung ca. 3,7 %) 

  

ÖPNV-Haltestelle, Blickrichtung 
Eingangsbereich ins Gelände 

Tankstelle für Elektrofahrzeuge im oberen 
Parkplatzbereich 

 



Anbieter der Exkursion 

 

Biologische Station Mittlere Wupper 
Vogelsang 2 
42653 Solingen 
Tel.: +49 (0) 212-25427-27 
Fax: +49 (0) 212-25427-28 
E-Mail: info@bsmw.de 
Internet: www.bsmw.de 
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